
Was ist Falun Gong? 
Falun Gong ist ein spiritueller Weg aus 

alter Zeit.  Es basiert auf den Grundsätzen 
Wahrhaftigkeit, Barmherzigkeit und 
Nachsicht und harmonisiert Körper 
und Geist. Dazu gehören auch fünf 

sanfte, teils meditative Übungen. Falun 
Gong ist eine traditionelle chinesische 
Kultivierungsschule, die nicht in der 
Stille eines Klosters oder Tempels 

stattfindet, sondern jeder praktiziert es in 
seinem täglichen Leben. Falun Gong ist 
unpolitisch, ohne religiöse Formen oder 
Hierarchien, für jeden Menschen offen 
und kostenfrei. In China gewann Falun 

Gong aufgrund seiner positiven Wirkungen 
innerhalb weniger Jahre außerordentliche 
Beliebtheit. Vermutlich deshalb ließ der 

seinerzeitige Staatspräsident und  
KP-Chef Jiang Zemin Falun Gong am  

22. Juli 1999 in China verbieten.  
Damit begann eine Verfolgung,  

die in der Geschichte ohne Beispiel ist.  
Die Praktizierenden werden  

auch heute noch zu Unrecht in 
Arbeitslager und Gefängnisse 

gesteckt, traktiert mit Elektroschocks, 
Gehirnwäsche, Vergewaltigung und  

Folter bis hin zum Tod.   

Auch Sie können helfen
Bitte wenden Sie Ihre Appelle an  

die Bundestagsabgeordneten in Ihrem  
Wahlkreis oder direkt an  

Bundeskanzlerin Angela Merkel,  
Willy-Brandt-Straße 1, 10557 Berlin

Unfassbare Verbrechen in China

Organe bei lebendigem Leibe entnommen
Die Auswahl fällt vor allem auf junge und gesunde Menschen

Tausende Falun-Gong-Praktizierende für Organentnahme getötet

STRENG BEWACHTE EINTEILUNG  
ZUM ABTRANSPORT INS LAGER

Todeslager mit Organraub 
in ganz China

Im Spiegel  
der Öffentlichkeit

ViSdP: Deutscher Falun Dafa Verein e.V.  
Lärchenweg 18a, 69517 Gorxheimertal

Kontakt: Monika Weiß, Schwanthalerstr. 25, 
60594 Frankfurt • Mobil 0163 – 6143 922

Angstvolles Schweigen der Beteiligten
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Europäisches Parlament,  
in Resolution vom 12. Dez. 2013  

„ … bekundet tiefe Besorgnis über systema-
tische, vom Staat gebilligte [erzwungene] 
Organentnahmen, … u.a. in großem Um-
fang an Falun-Gong-Anhängern, inhaftiert 
aufgrund ihrer religiösen Überzeugung.“

17. Dez. 2012 – Schweizer  
Fernsehen/Tagessschau 

„Der Markt mit Organen boomt ...  
Entsprechend einträglich ist auch der illegale 

Handel.  Als Drehscheibe dieses blutigen 
Milliardengeschäfts gilt China, wo Organe 

von verurteilten Gefangenen sogar auf 
Bestellung zu haben sind ...“ 

David Matas (O-Ton):  
„Den Gefangenen wird dann Potassium 

gespritzt, ein Mittel, das sie lähmt.  
Sie werden in die Wagen gebracht, wo ihnen 
die benötigten Organe entnommen werden 
... und die Leichname werden verbrannt.“ 

www.srf.ch 

17. Dez. 2012 – Petition von DAFOH  
(Doctors Against Forced Organ Harvesting -  
Ärzte gegen erzwungene Organentnahme)  

fordert von UNO die Entsendung eines  
unabhängigen Teams zur gründlichen  

Untersuchung des Organraubs in China.

5. Dez. 2012 – Amnesty International  
(Corinna Barbara Francis/AI London) vor 

dem EU-Menschenrechtsausschuss  
in Brüssel: „In China werden Personen  

die Organe geraubt ... Falun Gong scheint  
eine der Hauptgruppen zu sein.“

März 2008 - Die Knesset (israel. Parlament)  
verabschiedet ein Gesetz, dass u.a. den 

Krankenkassen die Kostenübernahme von 
Organtransplantationen verbietet, die in 
Ländern vorgenommen wurden, die für 

illegalen Handel mit Organen bekannt sind.

BITTE GEBEN SIE DIESEN FLYER 
WEITER, DAMIT SICH MEHR 

MENSCHEN INFORMIEREN KÖNNEN

WWW.FALUNINFO.DE
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